% S B M Lizetan Plus Blattlausfrei AF

Sicherheitsdatenblatt
COMPANY

entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878
Ausgabedatum: 18.08.2021 Version: 1.1

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktform : Gemisch
Handelsname . Lizetan Plus Blattlausfrei AF
UVP . 80972792
Zulassungsnummer : 008252-60

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Fir die Allgemeinheit bestimmt

Hauptverwendungskategorie : Verwendung durch Verbraucher
Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Insektizid
Pflanzenschutzmittel

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird

Keine weiteren Informationen verfugbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

SBM Life Science GmbH
Raiffeisenstral’e 15a
40764 Langenfeld
Deutschland

T +49 (0)2173 89321 09
sds@sbm-company.com

1.4. Notrufnummer

Notrufnummer : +1 813-676-1669 (in deutscher und englischer Sprache)

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Nicht eingestuft

Schadliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schadliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt

Nach unserem Kenntnisstand birgt dieses Produkt bei Einhaltung guter Arbeitshygiene keine besonderen Risiken.

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Sicherheitshinweise (CLP) : P101 - Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.
P102 - Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.
P270 - Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen.
P501 - Inhalt/Behalter einer ordnungsgemafien Entsorgung zufiihren.

EUH Satze : EUH208 - Enthalt Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-
2H-isothiazol-3-on (3:1)(55965-84-9). Kann allergische Reaktionen hervorrufen.
EUH401 - Zur Vermeidung von Risiken fiir Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung
einhalten.
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2.3. Sonstige Gefahren

Komponente

Flupyradifuron (951659-40-8)

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-
3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-
9)

Dieser Stoff/Gemisch erflllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erflllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlII.

Das Gemisch enthalt keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemaR REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind,
oder es wurde gemaR den Kriterien der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission festgestellt,
dass es keine endokrin wirkende Eigenschaften aufweist.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe

Nicht anwendbar

3.2. Gemische
Anmerkungen ;AL
Name Produktidentifikator % Einstufung gemaR Verordnung
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Flupyradifuron CAS-Nr.: 951659-40-8 0,008 Acute Tox. 4 (Oral), H302
Aquatic Acute 1, H400 (M=10)
Aquatic Chronic 1, H410 (M=10)
Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol- | CAS-Nr.: 565965-84-9 <0,0015 Acute Tox. 2 (Inhalativ), H330
3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) EG Index-Nr.: 613-167-00-5 Acute Tox. 2 (Dermal), H310
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE) Acute Tox. 3 (Oral), H301
Skin Corr. 1C, H314
Eye Dam. 1, H318
Skin Sens. 1A, H317
Aquatic Acute 1, H400 (M=100)
Aquatic Chronic 1, H410 (M=100)
Spezifische Konzentrationsgrenzwerte:
Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte
Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol- | CAS-Nr.: 55965-84-9 (10,0015 <C < 100) Skin Sens. 1A, H317
3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) EG Index-Nr.: 613-167-00-5 | ( 0,06 <C < 0,6) Skin Irrit. 2, H315
(0,06 <C < 0,6) Eye Irrit. 2, H319
(0,6 =<C <100) Eye Dam. 1, H318
(0,6 =<C =< 100) Skin Corr. 1C, H314

Wortlaut der H- und EUH-Satze: siehe Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Erste-Hilfe-MaRnahmen allgemein

. Betroffene Person aus dem Gefahrenbereich an die frische Luft bringen. Samtliche

verunreinigten Kleidungsstuicke und Schuhe ausziehen. Bei Unwohlsein arztlichen Rat
einholen. Betroffene Person ruhig lagern und warm halten. Bei Bewusstlosigkeit den
Betroffenen in die stabile Seitenlage bringen.
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Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Einatmen : Die Person an die frische Luft bringen und fir ungehinderte Atmung sorgen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Hautkontakt : Haut mit viel Wasser abwaschen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Augenkontakt : Auge noch 20 bis 30 Minuten lang weiter mit klarem Wasser ausspllen, Augenlider dabei
haufig zurtickziehen.

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken : Bei Unwohlsein Giftinformationszentrum oder Arzt anrufen. Bei Verschlucken Mund mit
Wasser aussptlen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist). KEIN Erbrechen
herbeifiihren.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen

Keine weiteren Informationen verfligbar

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Léschmittel

Geeignete Loschmittel : Wassersprihstrahl. Trockenldschpulver. Schaum. Kohlendioxid.
Ungeeignete Loschmittel : Keinen starken Wasserstrahl benutzen.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall : Mogliche Freisetzung giftiger Rauchgase.

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung

Léschanweisungen : Eindringen von Léschwasser in die Umwelt vermeiden (verhindern). Ldschwasser nicht ins
Abwasser oder in Wasserlaufe flieRen lassen.
Schutz bei der Brandbekampfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausristung tatig zu werden. Umgebungsluft-

unabhangiges Atemschutzgerat. Vollstandige Schutzkleidung. Brandbekdmpfung mit
Ublichen VorsichtsmafRnahmen aus angemessener Entfernung. Explosions- und Brandgase
nicht einatmen.

ABSCHNITT 6: MaBRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfidllen anzuwendende Verfahren
6.1.1. Nicht fiir Notfélle geschultes Personal
NotfallmaBnahmen : Verunreinigten Bereich liften. Personen in Sicherheit bringen.

6.1.2. Einsatzkrafte

Schutzausriustung 1 Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausristung tatig zu werden. Weitere Angaben:
siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche
Schutzausrustung". Bei Einwirkungen von Dampfen, Stauben und Aerosolen ist Atemschutz
zu verwenden.

6.2. UmweltschutzmafRnahmen

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Eindringen in Kanalisation und &ffentliche Gewasser verhindern. Waschwasser fir eine spatere Entsorgung
sammeln.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren : Verschiuttete Flussigkeit mit Absorptionsmittel aufnehmen. Mit saugfahigem Material
aufwischen (z.B. Wischtuch).
Sonstige Angaben . Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zufiihren. Zur

Entsorgung in geeigneten Behaltern aufsammeln.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Siehe Abschnitt 7. Siehe Abschnitt 8. Weitere Angaben zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.
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ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

Schutzmalnahmen zur sicheren Handhabung . Fur eine gute Beliftung des Arbeitsplatzes sorgen. Persénliche Schutzausriistung tragen.
HygienemaRnahmen . Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer
die Hande waschen. Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Lagerbedingungen : An einem gut beliifteten Ort aufbewahren. Kiihl halten. Behalter dicht verschlossen halten.
Vor Frost schiitzen. Hohe Temperaturen vermeiden. Vor direkter Sonneneinstrahlung
schitzen.

Unvertragliche Produkte . Oxidationsmittel. Laugen. Sauren.

Zusammenlagerungsinformation : Von Lebensmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren Informationen verfugbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/personliche Schutzausriistungen

8.1. Zu Giberwachende Parameter

8.1.1 Nationale Grenzwerte fiir die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

AGW (OEL TWA) [1] 0,2 mg/m®

Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 2

Propylencarbonat (108-32-7)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung Propylencarbonat (4-Methyl-1,3-dioxolan-2-on)
AGW (OEL TWA) [1] 8,5 mg/m?®

AGW (OEL TWA) [2] 2 ppm

Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 1(1)

Anmerkung DFG;Y;11

Rechtlicher Bezug TRGS900

8.1.2. Empfohlene Uberwachungsverfahren

Keine weiteren Informationen verfiigbar

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen

Keine weiteren Informationen verfugbar

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9)

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer)

Akut - lokale Wirkung, inhalativ 0,04 mg/m* DNEL

Langzeit - lokale Wirkung, inhalativ 0,02 mg/m*® DNEL

DNEL/DMEL (Allgemeinbevolkerung)

Akut - systemische Wirkung, oral 0,11 mg/kg KW/Tag

Akut - lokale Wirkung, inhalativ 0,04 mg/m?
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Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9)

Langfristige - systemische Wirkung, oral

0,09 mg/kg Kérpergewicht/Tag

Langzeit - lokale Wirkung, inhalativ 0,02 mg/m?
PNEC (Wasser)

PNEC aqua (SuRBwasser) 3,39 ug/l
PNEC aqua (Meerwasser) 3,39 ug/l

PNEC (Sedimente)

PNEC sediment (StiRwasser)

0,027 mg/kg Trockengewicht

PNEC sediment (Meerwasser)

0,027 mg/kg Trockengewicht

PNEC (Boden)

PNEC Boden ‘ 0,01 mg/kg Trockengewicht
PNEC (STP)
PNEC Klaranlage ‘ 0,23 mg/l

8.1.5. Kontroll-Banderole

Keine weiteren Informationen verfugbar

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
Fir eine gute Bellftung des Arbeitsplatzes sorgen.

8.2.2. Personliche Schutzausriistung
Personliche Schuugusrustung - Symbol(e):

\ A

o) | J

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz

Augenschutz:
DichtschlieRende Schutzbrille

Augenschutz
Typ Einsatzbereich Kennzeichnungen Norm
Sicherheitsschutzbrille mit Seitenschutz EN 166

8.2.2.2. Hautschutz

Haut- und Korperschutz:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen

Haut- und Korperschutz

Typ Norm
langarmlige Arbeitskleidung EN 340
Handschutz:

Schutzhandschuhe. Bitte Angaben des Handschuhlieferanten in Bezug auf Durchlassigkeit und Durchbruchzeit beachten. Auch die spezifischen,
ortsbeziiglichen Bedingungen, unter welchen das Produkt eingesetzt wird, in Betracht ziehen, wie Schnittgefahr, Abrieb und Kontaktdauer.
Verunreinigte Handschuhe waschen. Handschuhe entsorgen, wenn sie innen verunreinigt oder perforiert sind oder wenn die aufRere Verunreinigung
nicht entfernt werden kann. Hande regelmafig und immer waschen vor dem Essen, Trinken, Rauchen oder Gang zur Toilette.
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Handschutz

Typ Material

Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm

Nitrilkautschuk (NBR)

6 (> 480 Minuten) >0,4 EN ISO 374

8.2.2.3. Atemschutz

Atemschutz:

Bei unzureichender Belliftung geeignete Atemschutzausristung tragen

8.2.2.4. Thermische Gefahren

Keine weiteren Informationen verfugbar

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:
Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Zur Vermeidung einer Kontamination der Umwelt geeigneten Behalter verwenden. Eindringen in Kanalisation

und o6ffentliche Gewasser verhindern.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand

Farbe

Geruch

Geruchsschwelle
Schmelzpunkt

Gefrierpunkt

Siedepunkt

Brennbarkeit

Explosive Eigenschaften
Brandférdernde Eigenschaften
Explosionsgrenzen

Untere Explosionsgrenze (UEG)
Obere Explosionsgrenze (OEG)
Flammpunkt

Zindtemperatur
Zersetzungstemperatur
pH-Wert

Viskositat, kinematisch
Viskositat, dynamisch
Loéslichkeit
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow)
Dampfdruck

Dampfdruck bei 50 °C

Dichte

Relative Dichte

Relative Dampfdichte bei 20 °C
Partikelgréfie
PartikelgroRenverteilung
Partikelform

Seitenverhaltnis der Partikel
Partikelaggregatzustand
Partikelabsorptionszustand
Partikelspezifische Oberflache
Partikelstaubigkeit

9.2. Sonstige Angaben

9.2.1. Angaben liber physikalische Gefahrenklassen

Keine weiteren Informationen verfugbar

Flussig
Farblos. Gelblich.

. Alkoholisch.

: Nicht verfligbar
. Nicht anwendbar
: Nicht verfligbar

100 °C

. Nicht relevant

: Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich.
. Nicht oxidierend.
: Nicht verfligbar
: Nicht verfligbar
: Nicht verfligbar
: >99°C

: >650°C

: Nicht verfligbar
: 5-6

: 2mm?/s

: <2mPa's

: Nicht verfligbar
: Nicht verfligbar
: Nicht verfligbar
: Nicht verfligbar

1 glem? (20 °C)

: Nicht verfligbar

: Nicht verfligbar

. Nicht anwendbar
. Nicht anwendbar
. Nicht anwendbar
. Nicht anwendbar
. Nicht anwendbar
. Nicht anwendbar
. Nicht anwendbar
. Nicht anwendbar
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9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische KenngrofRen

Keine weiteren Informationen verfugbar

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat

Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen.
10.2. Chemische Stabilitét

Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Keine unter den empfohlenen Lagerungs- und Handhabungsbedingungen (siehe Abschnitt 7).

10.5. Unvertragliche Materialien

Oxidationsmittel.

10.6. Geféahrliche Zersetzungsprodukte

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine geféhrlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat (Oral) . Nicht eingestuft
Akute Toxizitat (Dermal) . Nicht eingestuft
Akute Toxizitat (inhalativ) . Nicht eingestuft
Flupyradifuron (951659-40-8)

LD50 oral Ratte 300 — 2000 mg/kg
LD50 Dermal Ratte > 2000 mg/kg
LC50 Inhalation - Ratte > 4671 mg/l/4h

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9)

LD50 oral Ratte 66 mg/kg Korpergewicht (EPA OPP 81-1: Akute Orale Toxizitat, Ratte, m / w,
Experimenteller Wert, berechnet anhand des Wirkstoffs, Oral, 14 d)

LD50 Dermal Ratte > 141 mg/kg Kérpergewicht (EPA OPP 81-2, 24 h, Ratte, m / w, Experimenteller Wert,
Dermal, 14 d)

LD50 Dermal Kaninchen 660 mg/kg

LC50 Inhalation - Ratte 0,17 mg/l air (OECD 403: Akute Inhalationstoxizitat, 4 h, Ratte, m / w, Experimenteller
Wert, berechnet anhand des Wirkstoffs, Inhalation (aerosol), 14 d)

LC50 Inhalation - Ratte (Staub/Nebel) 0,31 mg/l/4h

Atz-/Reizwirkung auf die Haut . Nicht eingestuft
pH-Wert: 5 -6

Schwere Augenschadigung/-reizung . Nicht eingestuft
pH-Wert: 5 -6

Sensibilisierung der Atemwege/Haut . Nicht eingestuft ((OECD-Methode 429). Maus. Verursachte keine Sensibilisierung)

Keimzell-Mutagenitat . Nicht eingestuft

Karzinogenitat . Nicht eingestuft

Reproduktionstoxizitat . Nicht eingestuft
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Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger . Nicht eingestuft
Exposition
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter : Nicht eingestuft
Exposition

Flupyradifuron (951659-40-8)

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) ‘ 6 mg/kg Kérpergewicht/Tag

Aspirationsgefahr . Nicht eingestuft

Lizetan Plus Blattlausfrei AF

Viskositat, kinematisch ‘ 2 mm?#/s

11.2. Angaben iiber sonstige Gefahren

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Okologie - Allgemein : Das Produkt gilt weder als schadlich fir Wasserorganismen noch verursacht es langfristige
Schéaden in der Umwelt.

Gewassergefahrdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft

Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft

Nicht schnell abbaubar

Flupyradifuron (951659-40-8)

LC50 - Fisch [1] > 74,2 mg/l Oncorhynchus mykiss, 96h
EC50 - Krebstiere [1] > 77,6 mg/l Daphnia magna, 48h

EC50 - Andere Wasserorganismen [1] > 0,0617 mg/l Chironomus riparius, 48h
EC50 72h - Alge [1] > 80 mg/l Raphidocelis subcapitata, 72h

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9)

LC50 - Fisch [1] 0,19 mg/l 96h

EC50 - Krebstiere [1] 0,007 mg/l (48 h, Acartia tonsa, Salzwasser, Experimenteller Wert , GLP)
EC50 72h - Alge [1] 0,379 mg/l Raphidocelis subcapitata, 72h

ErC50 Algen 0,0199 mg/l 72h

LOEC (chronisch) 0,144 mg/l Fisch(28 d)

NOEC (chronisch) 20,0464 mg/l Fisch (35 d)

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Flupyradifuron (951659-40-8)

Persistenz und Abbaubarkeit ‘ Nicht leicht biologisch abbaubar.

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9)

Persistenz und Abbaubarkeit ‘ Nicht leicht biologisch abbaubar.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Lizetan Plus Blattlausfrei AF

Bioakkumulationspotenzial ‘ stark bioakkumulierbar.
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Flupyradifuron (951659-40-8)

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 1,2

Bioakkumulationspotenzial Kein Bioakkumulationspotenzial.

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9)

BKF - Fisch [1] 41 — 54 (OECD 305: Biokonzentration: Flow-Through Fish Test, 28 d, Lepomis
macrochirus, Flow-through System, SiiRwasser, Experimenteller Wert, Frischgewicht)

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/\Wasser (Log Pow) 0,75 (OECD107, 24°C)

Bioakkumulationspotenzial Geringes Bioakkumulationspotential.

12.4. Mobilitat im Boden

Flupyradifuron (951659-40-8)

Normalisierter Adsorptionskoeffizient fur organischen |93
Kohlenstoff (Log Koc)

Okologie - Boden Geringe Mobilitat (Boden).

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84-9)

Normalisierter Adsorptionskoeffizient fir organischen |0,81 — 1 (log Koc, berechneter Wert)
Kohlenstoff (Log Koc)

Okologie - Boden Hohe Mobilitdtserwartung im Boden.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Komponente

Flupyradifuron (951659-40-8) Dieser Stoff/Gemisch erflllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erflllt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol- | Dieser Stoff/Gemisch erflillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1) (55965-84- | Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
9)

12.6. Endokrinschéadliche Eigenschaften

Keine weiteren Informationen verfligbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen

Keine weiteren Informationen verfugbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Verfahren der Abfallbehandlung : Inhalt/Behalter gemaR den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen.
Empfehlungen fir Entsorgung ins Abwasser : Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
Empfehlungen fir die Produkt-/Verpackung- . Vollstandig entleerte Verpackungen kénnen einer Verwertung zugefiihrt werden.
Abfallentsorgung Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

GemalR ADR /IMDG / IATA/ ADN / RID
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entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

ADR IMDG IATA ADN RID

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

14.2. Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

14.3. Transportgefahrenklassen

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

14.4. Verpackungsgruppe

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

14.5. Umweltgefahren

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

Keine zusatzlichen Informationen verfigbar

14.6. Besondere VorsichtsmaRBnahmen fiir den Verwender

Landtransport
Nicht anwendbar

Seeschiffstransport
Nicht anwendbar

Lufttransport
Nicht anwendbar

Binnenschiffstransport
Nicht anwendbar

Bahntransport
Nicht anwendbar

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das
Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

EU-Beschrankungsliste (REACH-Anhang XVII)

Referenzcode Anwendbar auf Titel oder Beschreibung des Eintrags

3(b) Reaktionsmasse aus 5- Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden Gefahrenstufen oder -
Chlor-2-methyl-2H- kategorien gemafR Anhang | der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entsprechen:
isothiazol-3-on und 2- Gefahrenklassen 3.1 bis 3.6, 3.7 Beeintrachtigung der Sexualfunktion und Fruchtbarkeit

Methyl-2H-isothiazol-3-on | sowie der Entwicklung, 3.8 ausgenommen narkotisierende Wirkungen, 3.9 und 3.10
(3:1)

3(c) Reaktionsmasse aus 5- Stoffe oder Gemische, die den Kriterien einer der nachstehenden Gefahrenstufen oder -
Chlor-2-methyl-2H- kategorien gemaR Anhang | der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 entsprechen:
isothiazol-3-on und 2- Gefahrenklasse 4.1

Methyl-2H-isothiazol-3-on
(3:1)
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Sicherheitsdatenblatt

entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

Enthalt keinen REACH-Kandidatenstoff

Enthalt keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff
Enthalt keine Stoffe, die der Verordnung (EU) 649/2012 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 4. Juli 2012 ber die Aus- und Einfuhr
gefahrlicher Chemikalien unterliegen.

Enthalt keine Stoffe, die der Verordnung (EU) Nr. 2019/1021 des europaischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 Uber persistente

organische Schadstoffe unterliegen
Enthalt keinen Stoff, der der Verordnung (EU) 2019/1148 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 Uber das
Inverkehrbringen und die Verwendung von Vorlauferstoffen fur Sprengstoffe unterliegt.

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland

Beschéaftigungsbeschrankungen

Wassergefahrdungsklasse (WGK)
Storfall-Verordnung (12. BImSchV)
Lagerklasse (LGK, TRGS 510)

: Beschrankungen gemaf Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten

Beschrankungen gemaR Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten

: LGK 12 - Nicht brennbare Flissigkeiten

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefuhrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

: WGK 1, Schwach wassergefahrdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1)
Unterliegt nicht der Storfall-Verordnung (12. BImSchV)

Anderungshinweise

Abschnitt Geédndertes Element Modifikation Anmerkungen
Geandert Anderung des Formats des
Sicherheitsdatenblatts
2.2 Sicherheitshinweise (CLP) Hinzugefugt P270

Abkiirzungen und Akronyme:

ADN Européisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf Binnenwasserstrafien
ADR Européisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der Strafie
ATE Schéatzwert der akuten Toxizitat

BLV Biologischer Grenzwert

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer

CLP Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
DMEL Abgeleitete Expositionshohe mit minimaler Beeintrachtigung

DNEL Abgeleitete Expositionshohe ohne Beeintrachtigung

EC50 Mittlere effektive Konzentration

EG-Nr. Europaische Gemeinschaft Nummer

EN Europaische Norm

IATA Verband fiir den internationalen Lufttransport

IMDG Gefahrgutvorschriften fir den internationalen Seetransport

LC50 Fir 50 % einer Priifpopulation tédliche Konzentration

LD50 Fir 50 % einer Prufpopulation tédliche Dosis (mediane letale Dosis)

LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schadlicher Wirkung

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOEC Hochste geprufte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung
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entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878

Abkiirzungen und Akronyme:

OEL Arbeitsplatzgrenzwert

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

REACH Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschrankung chemischer Stoffe, Verordnung (EG) Nr.
1907/2006

RID Ordnung flr die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Guter

SDB Sicherheitsdatenblatt

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

WGK Wassergeféahrdungsklasse

Vollstéandiger Wortlaut der H- und EUH-Sétze:

Acute Tox. 2 (Dermal)

Akute Toxizitat (dermal), Kategorie 2

Acute Tox. 2 (Inhalativ)

Akute Toxizitat (inhalativ), Kategorie 2

Acute Tox. 3 (Oral)

Akute Toxizitat (oral), Kategorie 3

Acute Tox. 4 (Oral)

Akute Toxizitat (oral), Kategorie 4

Aquatic Acute 1

Akut gewassergefahrdend, Kategorie 1

Aquatic Chronic 1

Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 1

EUH208 Enthalt Reaktionsmasse aus 5-Chlor-2-methyl-2H-isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on (3:1)(55965-84-9).
Kann allergische Reaktionen hervorrufen.

EUH401 Zur Vermeidung von Risiken fir Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung einhalten.

Eye Dam. 1 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 1

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2

H301 Giftig bei Verschlucken.

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.

H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H330 Lebensgefahr bei Einatmen.

H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

Skin Corr. 1C Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1C

Skin Irrit. 2 Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 2

Skin Sens. 1A Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1A

Sicherheitsdatenblatt (SDB), EU

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und
Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine Garantie fur irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden.
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